
Bitte melden Sie sich bis zum 28.05.2018 per 

Fax oder per Mail an.  

 
Per Telefon:  035208-88 623 

 
Per Fax:  035208-88 653 
   Per Fax gern auch mit dieser Einladung 

Per Mail:  info@gern-radeburg.de 

 

Anmeldung  

 Ich nehme an der Veranstaltung am 

 06.06.2018  mit ____ Personen teil 

 Ich kann nicht teilnehmen. 

 

Name :  _______________________ 

Einrichtung:  _______________________ 

   _______________________ 

Unterschrift:  _______________________ 

 

Für einen kleinen Imbiss ist gesorgt. Die  Fortbildung 

ist kostenfrei.  

 

Für die  Fortbildungsveranstaltung gibt es 4 Ärztliche 

Fortbildungspunkte bei der Sächsischen Landesärzte-

kammer. 

 
Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch 

Steuermittel auf der Grundlage des von 

den Abgeordneten des Sächsischen Land-

tages beschlossenen Haushaltes.  

Mittwoch, 6. Juni 2018 

  

17:30 bis ca. 20:30 Uhr  

Fachkliniken für Geriatrie Radeburg GmbH 

Hospitalstraße 34, 01471 Radeburg 

Konferenzraum 

 

Fahrsicherheit im Alter 
- Senioren im Straßenverkehr -  

Ein Projekt der  

Quelle: Elisabeth Patzal_pixelio.de. 



Sabine Vodenitscharov 

Projektleitung GerN Radeburg  

Chefärztin Fachkliniken für Geriatrie  

Radeburg   

Liebe Netzwerkpartner, 

liebe Kolleginnen und Kollegen,             

sehr geehrte Damen und Herren, 

Senioren im Straßenverkehr werden immer wieder als 

Sicherheitsrisiko in Politik und Medien diskutiert. Wir 

möchten dieses wichtige Thema aufgreifen, informie-

ren und mit Ihnen ins Gespräch kommen. 

Auch wenn grundsätzlich jeder Fahrzeugführer selbst 

verantwortlich ist, so gibt es doch Situationen, in de-

nen die Verantwortung zum Teil bzw. fast vollständig 

auf den Arzt übergeht, z.B. bei einer verordneten  

oder applizierten Medikation.  

Eine besondere Verantwortung obliegt dem Arzt auch 

bei Erkrankungen, bei denen der Patient die Aufklä-

rung über eine nicht mehr vorhandene Fahreignung 

krankheitsbedingt nicht versteht und somit zu einer 

erheblichen Gefahr für die Verkehrsgemeinschaft 

werden kann, beispielsweise bei schweren psychi-

schen Erkrankung oder einer schweren Demenz (vgl. 

Ärzteblatt Sachsen, 10/2017, S. 453 ff. in Auszügen). 

Wir sind sehr froh, Herrn Dr. Friedrich als ausgewie-

senen Experten bei uns  begrüßen zu können. 

Außerdem informieren wir über die Arbeitsweise un-

serer Geriatrischen Institutsambulanz. An einem Fall-

beispiel zeigen wir Chancen und Grenzen auf.  

Wir laden Sie herzlich zu unserer Fortbildungsveran-

staltung ein und freuen uns auf Ihr Kommen sowie 

den Austausch mit Ihnen! 

Begrüßung  

Fahrsicherheit im Alter 

Dr. med. habil. Thomas Friedrich 

Polizeiarzt und Verkehrsmediziner 

 

Vorstellung unserer geriatrischen Institut-

sambulanz — Ein Fallbeispiel 

Sabine Vodenitscharov 

 

Austausch bei einem kleinen Imbiss 

 

 PROGRAMM 

Schwerpunkte: 

 Patientenaufklärung und Beratung  

 Geriatrische Aspekte der Fahreignung  

 Ärztliche Schweigepflicht bei fahreig-

nungsrelevanten Erkrankungen  

 Meldepflichten hinsichtlich Fahreignung 

Zielgruppe 

Ärzte, Psychologen, alle Professionellen, die in 

beratender Funktion mit dem Thema in Berüh-

rung kommen sowie interessierte Mitarbeiter 


